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Mathematik: Analyse und Ansätze
Grundstufe
2. Klausur

Hinweise für die Kandidaten

 y Schreiben Sie Ihre Prüfungsnummer in die Felder oben.
 y Öffnen Sie diese Prüfungsklausur erst nach Aufforderung.
 y Für diese Klausur wird ein grafikfähiger Taschenrechner (GTR) benötigt.
 y Teil A:  Beantworten Sie alle Fragen. Die Antworten müssen in die dafür vorgesehenen Felder 

geschrieben werden.
 y Teil B:  Beantworten Sie alle Fragen im beigefügten Antwortheft. Tragen Sie Ihre 

Prüfungsnummer auf der Vorderseite des Antworthefts ein und heften Sie es mit dieser 
Prüfungsklausur und Ihrem Deckblatt mit Hilfe der beiliegenden Klammer zusammen.

 y Sofern in der Frage nicht anders angegeben, sollten alle numerischen Antworten entweder 
exakt oder auf drei signifikante Stellen genau angegeben werden.

 y Für diese Klausur ist ein unverändertes Exemplar der Formelsammlung zu Mathematik: 
Analyse und Ansätze GS erforderlich.

 y Die Höchstpunktzahl für diese Prüfungsklausur ist [80 Punkte].
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Für eine richtige Antwort ohne Rechenweg wird möglicherweise nicht die volle Punktzahl anerkannt. 
Die Antworten müssen durch einen Rechenweg bzw. Erläuterungen ergänzt werden. Lösungen, die 
mit einem grafikfähigen Taschenrechner (GTR) berechnet werden, sollten von einem passenden 
Rechenweg begleitet werden. Wenn Sie zum Beispiel Graphen zum Finden einer Lösung verwenden, 
sollten Sie diese als Teil Ihrer Antwort skizzieren. Bei falschen Antworten können ggf. Punkte für die 
richtige Methode vergeben werden, sofern dies durch einen schriftlichen Rechenweg erkennbar wird. 
Deshalb sollten Sie alle Rechenwege offenlegen.

Teil A

Beantworten Sie alle Fragen. Die Antworten müssen in die dafür vorgesehenen Felder geschrieben 
werden. Bei Bedarf kann der Rechenweg unterhalb der Zeilen fortgesetzt werden.

1. [Maximale Punktzahl: 6]

In einer Studie wurde die Handynutzung einer zufälligen Stichprobe von zehn Schülern an 
einem bestimmten Tag untersucht.

Die Dauer  t  in Stunden, während der die zehn Schüler ihre Telefone nutzten, sind 
nachstehend aufgeführt.

0,7 1,2 1,9 4,0 4,4 4,5 4,9 5,7 6,5 11,7

(a) Finden Sie für diese Daten

(i) den Median;

(ii) den Quartilsabstand (QA). [3]

Ein Ausreißer ist ein Wert, der entweder kleiner ist als  Q1 - 1,5 × QA  oder größer 
als  Q3 + 1,5 × QA .

(b) Zeigen Sie, dass  11,7  ein Ausreißer ist. [3]
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2. [Maximale Punktzahl: 6]

Die Funktionen  f  und  g  sind für  -1 ≤ x ≤ 0  folgendermaßen definiert:

 f (x) = 1 - x2

g (x) = e2x .

Die Graphen von  f  und  g  schneiden sich bei  x = a  und  x = b , mit  a < b .

(a) Finden Sie die Werte von  a  und  b . [3]

(b) Finden Sie den Flächeninhalt der von den Graphen von  f  und  g  
eingeschlossenen Fläche. [3]

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

12EP03



– 4 – 2224 – 9719

3. [Maximale Punktzahl: 5]

Betrachten Sie den folgenden zweidimensionalen Datensatz, bei dem  p , q ∈ + .

x 5 6 6 8 10

y 9 13 p q 21

Die Regressionsgerade von  y  auf  x  hat die Gleichung  y = 2,1875x + 0,6875 .

Die Regressionsgerade verläuft durch den Durchschnittspunkt (x̄,  ̄y ).

(a) Es sei  ̄x = 7 . Verifizieren Sie, dass dann  ̄y = 16  gilt. [1]

(b) Es sei  q - p = 3 . Finden Sie dann die Werte von  p  und  q . [4]
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4. [Maximale Punktzahl: 6]

Für die Lautstärke eines Klangs  L  in Dezibel und seine Intensität  I  Einheiten, gilt der 
Zusammenhang  L = 10 log10 (I × 1012) .

Betrachten Sie zwei Klänge  S1  und  S2 .

S1  hat eine Intensität von  10-6  Einheiten und eine Lautstärke von 60 Dezibel.

Die Intensität von  S2  ist doppelt so hoch wie die von  S1 .

(a) Geben Sie die Intensität von  S2  an. [1]

(b) Bestimmen Sie die Lautstärke von  S2 . [2]

Die maximale Lautstärke von Donner bei einem Gewitter wurde mit 115 Dezibel gemessen.

(c) Finden Sie die entsprechende Intensität  I  des Donners. [3]
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5. [Maximale Punktzahl: 6]

Ein Teilchen bewegt sich auf einer geraden Linie so, dass seine Geschwindigkeit  v m s-1 zur 
Zeit  t  Sekunden gegeben ist durch  v (t ) = 1 + e-t - e-sin2t  für  0 ≤ t ≤ 2 .

(a) Finden Sie die Geschwindigkeit des Teilchens bei  t = 2 . [1]

(b) Finden Sie die maximale Geschwindigkeit des Teilchens. [2]

(c) Finden Sie die Beschleunigung des Teilchens in dem Moment, in dem es seine 
Richtung ändert. [3]
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6. [Maximale Punktzahl: 5]

Betrachten Sie eine Zufallsvariable  X  mit  X ∼ B (n , 0,25) .

Bestimmen Sie den kleinsten Wert von  n  so, dass  P (X ≥ 1) > 0,99  ist.
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Schreiben Sie keine Lösungen auf diese Seite.

Teil B

Beantworten Sie alle Fragen im beigefügten Antwortheft. Bitte beginnen Sie jede Frage auf einer neuen 
Seite.

7. [Maximale Punktzahl: 14]

In einem See lebt eine Fischart namens Karpfen. Die Länge  L  der Karpfen (in cm) kann 
durch eine Normalverteilung mit dem Mittelwert  45,6 cm  und einer Standardabweichung 
von  4,2 cm  modelliert werden.

Diesem Modell zufolge liegen Karpfen mit einer Länge zwischen  41,4 cm  und  k cm innerhalb 
einer Standardabweichung vom Mittelwert.

(a) Notieren Sie den Wert von  k . [2]

(b) Finden Sie die Wahrscheinlichkeit, dass ein zufällig ausgewählter Karpfen länger 
als  48 cm  ist. [2]

(c) Es ist bekannt, dass 99 % der Karpfen in dem See länger als  x cm  sind. Finden Sie 
den Wert von  x . [2]

(d) Betrachten Sie eine zufällige Stichprobe von 100 Karpfen aus dem See.

(i) Finden Sie den Erwartungswert für die Anzahl von Karpfen mit einer Länge 
zwischen  40 cm  und  56 cm .

(ii) Finden Sie die Wahrscheinlichkeit, dass in dieser Stichprobe genau 95 Karpfen 
eine Länge zwischen  40 cm  und  56 cm  aufweisen. [5]

Eine große Stichprobe von Karpfen aus dem See wird untersucht. Die Länge jedes Fisches 
wird gemessen und auf  0,1 cm  genau aufgezeichnet.

(e) Ermitteln Sie die Wahrscheinlichkeit, dass für die Länge eines zufällig ausgewählten 
Karpfens  45,6 cm  aufgezeichnet wurde. [3]
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Bitte umblättern

Schreiben Sie keine Lösungen auf diese Seite. 

8. [Maximale Punktzahl: 15]

Ein Fenster hat die Form eines Rechtecks, auf das ein Halbkreis aufgesetzt ist.

Der rechteckige Teil des Fensters hat die Abmessungen  2x  Meter mal  h  Meter.

Das Fenster mit seinen beiden Teilen ist im folgenden Diagramm dargestellt.

  

h m

2x m

Die Fläche des Fensters sei   A  Quadratmeter.

(a) Notieren Sie einen Ausdruck für  A  in Abhängigkeit von  x  und  h . [2]

Der Umfang des Fensters sei  P  Meter.

(b) Zeigen Sie für  P = 10 , dass h x x� � �� �1
2
10 2 � . [2]

Das Fenster ist so konzipiert, dass es ein Maximum an Licht hereinlässt.

Der rechteckige Teil des Fensters besteht aus Klarglas und lässt drei Lichteinheiten pro 
Quadratmeter durch.

Der halbkreisförmige Teil des Fensters besteht aus getöntem Glas und lässt eine Lichteinheit 
pro Quadratmeter durch.

(c) Zeigen Sie, dass die durch das Fenster einfallende Lichtmenge  L  (in Lichteinheiten) 

gegeben ist durch L x x x� � �30 6 5
2

2 2� . [4]

(d) (i) Finden Sie einen Ausdruck für 
d
d
L
x

.

(ii) Finden Sie den Wert von  x  so, dass das Fenster die maximale Lichtmenge 
durchlässt. Begründen Sie, dass dieser Wert von  x  ein Maximum ergibt.

(iii) Finden Sie den Wert von  h  so, dass das Fenster die maximale Lichtmenge 
durchlässt. [7]

12EP09



– 10 – 2224 – 9719

Schreiben Sie keine Lösungen auf diese Seite. 

9. [Maximale Punktzahl: 17]

Ein rotierender Sprinkler befindet sich an einem festen Punkt  S .

Er bewässert alle Punkte auf und innerhalb eines Kreises mit dem Radius  20  Meter.

Der Punkt  S  befindet sich  14  Meter vom Rand eines Weges entfernt, der in Nord-Süd-
Richtung verläuft.

Der Pfad schneidet den Kreis an den Punkten  A  und  B .

Dies wird im folgenden Diagramm dargestellt.

S

20 m

14 m

A

B

Pfad

Nord

(a) Zeigen Sie, dass die auf vier signifikante Stellen genaue Länge  AB = 28,57  beträgt. [3]

Der Sprinkler dreht sich mit einer konstanten Geschwindigkeit von einer Umdrehung  
alle  16  Sekunden.

(b) Zeigen Sie, dass sich der Sprinkler in einer Sekunde um einen Winkel  

von 
π
8

 Radiant dreht. [1]

T  sei die Zeitdauer in Sekunden, während der [AB] bei jeder Umdrehung bewässert wird.

(c) Finden Sie den Wert von  T . [4]

(Auf die vorliegende Frage wird auf der nächsten Seite weiter eingegangen)
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Bitte umblättern

Schreiben Sie keine Lösungen auf diese Seite. 

(Fortsetzung Frage 9)

Betrachten Sie eine Umdrehung des Sprinklers im Uhrzeigersinn.

Zum Zeitpunkt  t = 0  spritzt das Wasser bei  A  an den Rand des Pfads.

Zum Zeitpunkt  t  Sekunden spritzt das Wasser auf einen variablen Punkt  D  auf dem Rand 
des Pfads, der  d  Meter südlich von Punkt  A  liegt.

Es seien  a = AŜD  und  b = SÂB , wobei die Winkel  a , b  im Bogenmaß gemessen werden.

Dies wird im folgenden Diagramm dargestellt.

S

20 m

14 m

A

D

B

α

β d m

Pfad

Nord

(d) Notieren Sie einen Ausdruck für  a  in Abhängigkeit von  t . [1]

Es gelte nun  b = 0,7754 , im Bogenmaß und auf vier signifikante Stellen genau.

(e) Zeigen Sie mit Hilfe des Sinussatzes in DASD, dass der Abstand  d  zum Zeitpunkt  t  durch 

d t

t

t� � �
�
�
�

�
�
�

��
�
�

�
�
�

20
8

2 37
8

sin

sin ,

�

�
 modelliert werden kann. [3]

(Auf die vorliegende Frage wird auf der nächsten Seite weiter eingegangen)
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Schreiben Sie keine Lösungen auf diese Seite. 

(Fortsetzung Frage 9)

Eine Schildkröte läuft am Rande des Pfads nach Süden.

Zum Zeitpunkt  t  Sekunden kann der Abstand  g  der Schildkröte (in Meter) südlich von  A , 
durch die folgende Funktion modelliert werden:

g (t ) = 0,05t 2 + 1,1t + 18 , mit  t ≥ 0 .

(f) Geben Sie an, wie weit südlich die Schildkröte zum Zeitpunkt  t = 0  von  A  entfernt ist. [1]

Es sei  w  die Entfernung zwischen der Schildkröte und dem Punkt  D  zum Zeitpunkt  t  Sekunden.

(g) (i)  Notieren Sie mit Hilfe der Ausdrücke für  g (t )  und  d (t )  einen Ausdruck für  w  in 
Abhängigkeit von  t .

(ii) Finden Sie unter Nutzung der Vorarbeit wann und wo auf dem Weg das Wasser 
die Schildkröte zuerst erreicht. [4]

 

12EP12




